
Mit Ziegeln das Klima schützen
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https://www.schlagmann.de/images/content/5_Service/Prospekte/ZiegelKlimaschuetzen.pdf

https://www.schlagmann.de/images/content/5_Service/Prospekte/ZiegelKlimaschuetzen.pdf
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Welche Werte sind für Bauherren am wichtigsten?

Bezahlbarkeit 95 %

Niedrige Betriebskosten 94 %

Gesundheit / Wohlbefinden 94 %

Anpassungsfähigkeit des Gebäudes 85 %

Umweltschutz / Nachhaltigkeit 82 %

Hoher Werterhalt 77 %

Quelle: DFH Trendbarometer Nachhaltigkeit 2018

https://dfh-gruppe.de/wp-content/uploads/2018/09/DFH-Trendbarometer-Nachhaltigkeit-2018.pdf
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Kostenspanne von Außenwandkonstruktionen

Quelle: Arbeitsgemeinschaft für Zeitgemäßes Bauen e.V.

Kostenvergleich Außenwandkonstruktionen und Baukosten KG 300 bis 400 Einfamilienhaus 

https://arge-ev.de/arge-ev/publikationen/studien/17/
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Kostenspanne von Außenwandkonstruktionen

Kostenvergleich Außenwandkonstruktionen und Baukosten KG 300 bis 400 Mehrfamilienhaus 

Grafik: Pohl, S. (2020) Beitrag des Mauerwerks zum nachhaltigen Bauen. Mauerwerk 24, H. 2, S. 100 – 107.

https://onlinelibrary.wiley.com/doi/abs/10.1002/dama.202000003


Ziegelmauerwerk ist haltbar und wertbeständig

▪ hohe Sicherheit und Stabilität

▪ geringer Wartungs- und Instandhaltungsaufwand

▪ widerstandsfähig gegenüber Schadensereignissen, wir z.B. Feuer und Extremwetterlagen

▪ lange technische Nutzungsdauer
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Lebenszykluskosten von Außenwandkonstruktionen

Lebenszykluskosten von Außenwandkonstruktionen – Betrachtung über 80 Jahre - Mehrfamilienhaus

Grafik: Pohl, S. (2020) Beitrag des Mauerwerks zum nachhaltigen Bauen. Mauerwerk 24, H. 2, S. 100 – 107.

https://onlinelibrary.wiley.com/doi/abs/10.1002/dama.202000003


Mauerwerk ist kostengünstig

FAZIT
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Baustoff mit langer Tradition

Bereits 3 000 v. Chr. entstanden die ersten gebrannten Ziegel.

Hagia Sophia, Istanbul (537 n. Chr.)

Martinskirche Landshut (1385 n. Chr.)

Konstantinbasilika, Trier (400 n. Chr.)

Chinesische Mauer -teilweise (700 v.  bis 1644)

Ziegelbauwerke überdauern Jahrhunderte

Quelle: Lebensraum Ziegel

https://www.lebensraum-ziegel.de/de/meldungen-test/artikel/news/jedes-dritte-haus-in-deutschland-ist-ein-ziegelhaus.html


Ton liegt in der Natur

des Menschen

FAZIT



Treibhauspotential (GWP) - CO2-Äquivalente in kg/m² 
Herstellung Außenwand
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it Ökobilanz als zentraler Bestandteil der Nachhaltigkeitszertifizierung

Gebäude werden über sehr lange Zeiträume genutzt. Daher kann erst die Betrachtung über den gesamten 
Lebenszyklus "von der Wiege bis zur Bahre" Aufschluss über die tatsächliche Qualität eines Gebäudes geben.
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it Ökobilanz als zentraler Bestandteil der Nachhaltigkeitszertifizierung

Gebäude werden über sehr lange Zeiträume genutzt. Daher kann erst die Betrachtung über den gesamten 
Lebenszyklus "von der Wiege bis zur Bahre" Aufschluss über die tatsächliche Qualität eines Gebäudes geben.

▪ Rohstoffgewinnung 

▪ Produktherstellung

▪ Errichtung

▪ Nutzung / Lebensdauer

▪ Instandhaltung,

▪ Umnutzung / Modernisierung

▪ Abbruch, Rückbau 

▪ Recycling / Verwertung
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it Ökobilanz als zentraler Bestandteil der Nachhaltigkeitszertifizierung

Gebäude werden über sehr lange Zeiträume genutzt. Daher kann erst die Betrachtung über den gesamten 
Lebenszyklus "von der Wiege bis zur Bahre" Aufschluss über die tatsächliche Qualität eines Gebäudes geben.

DIN EN 15804:2020-03 
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it Entstehung CO2 bei 50 und 80 Jahren Gebäudelebenszyklus

Quelle: CO2 Tonnagen und Wärmespeichereffekte im Lebenszyklus von Gebäuden, Sebastian Pohl, Robin Schöttner
LCEE Life Cycle Engineering Experts, in Mauerwerk, Juni 2019

CO2 in t

https://www.ernst-und-sohn.de/mauerwerk
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Betrachtet auf den 
Lebenszyklus von 80 
Jahren stoßen Häuser 
aus (Ziegel-) Mauerwerk 
4 % weniger CO2 aus. 

CO2 in t

Quelle: Pohl, S. (2020) Beitrag des Mauerwerks zum nachhaltigen Bauen. Mauerwerk 24, H. 2, S. 100 – 107.

https://onlinelibrary.wiley.com/doi/abs/10.1002/dama.202000003
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Betrachtet auf den 
Lebenszyklus von 80 
Jahren stoßen Häuser 
aus (Ziegel-) Mauerwerk 
4 % weniger CO2 aus. 

Ziegel sind keine 
„Sprinter“ sondern 
„Langstreckenläufer“
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Muster-MFH – Gesamter Lebenszyklus inkl. Wärme | Strom

Tabelle: Pohl, S.: Beyond Green – Vortrag POROTON Mauerwerkskongress 2016 



Langlebigkeit sorgt für eine

positive Ökobilanz

FAZIT
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Kurze Transportwege

Quelle: Bundesverband der Deutschen Ziegelindustrie e.V. Quelle: BMVBS, LCEE

Kilometer-Angaben im Durchschnitt

https://www.ziegel.de/
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Kurze Transportwege

Quelle: Thünen-Institut für Internationale Waldwirtschaft und Forstökonomie; Holzbilanzen 2017 bis 2019 für 
die Bundesrepublik Deutschland; Thünen Working Paper 153

https://www.thuenen.de/media/publikationen/thuenen-workingpaper/ThuenenWorkingPaper_153.pdf
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Kurze Transportwege

Quelle: Thünen-Institut für Internationale Waldwirtschaft und Forstökonomie; Holzbilanzen 2017 bis 2019 für 
die Bundesrepublik Deutschland; Thünen Working Paper 153

Im Mittel der vergangenen drei 

Jahre beträgt der Anteil der 

Einfuhren 51,3 %. 

Der Der Anteil des Einschlags liegt 

im Mittel bei 27,8 %. 

Die Einfuhren von Holz und 

Produkten auf Basis Holz belaufen 

sich im Jahr:

▪ 2017 auf 139,0 Mio. m³(r)

▪ 2018 auf 140,2 Mio. m³(r)

▪ 2019 auf 131,7 Mio. m³(r) *

*Nach vorläufigen Angaben der  

Außenhandelsstatistik

https://www.thuenen.de/media/publikationen/thuenen-workingpaper/ThuenenWorkingPaper_153.pdf


Kurze Transportwege

schonen die Umwelt
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Holz ≠ Holz

Quelle: Bundesverband der Deutschen Ziegelindustrie e.V. - Mitarbeiterschulung 14.10.2019



K
lim

as
ch

u
tz

Holz ≠ Holz

Quelle: Bundesverband der Deutschen Ziegelindustrie e.V. - Mitarbeiterschulung 14.10.2019
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Holz ≠ Holz

Quelle: Bundesverband der Deutschen Ziegelindustrie e.V. - Mitarbeiterschulung 14.10.2019



K
lim

as
ch

u
tz

Ein Herz und eine Säge - Europas Holzhunger 

Holzschlag im rumänischen Naturpark Apuseni (Archivbild) Foto: Kathrin Lauer/ picture alliance / dpa 

Quelle: Spiegel online: https://www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/rumaenien-holzt-seine-waelder-ab-holzmafia-nutzt-gesetzesluecken-a-1180739.html

https://www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/rumaenien-holzt-seine-waelder-ab-holzmafia-nutzt-gesetzesluecken-a-1180739.html
https://www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/rumaenien-holzt-seine-waelder-ab-holzmafia-nutzt-gesetzesluecken-a-1180739.html
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Ein Herz und eine Säge - Europas Holzhunger 

Quelle: euronews.com: https://de.euronews.com/2020/03/13/holzmafia-in-rumanien-todliche-gewalt-und-illegale-abholzung

Etwa 20 Millionen Kubikmeter Holz 
werden laut einem Bericht der 
rumänischen Nationalen 
Forstwirtschaftsagentur (IFN) für die 
Jahre 2013 bis 2018 jedes Jahr illegal in 
den rumänischen Wäldern geschlagen. 
Das ist mehr als die Menge an legal 
geschlagenem Holz. 

Ein Teil der gestohlenen Ware landet 
angeblich auf dem europäischen Markt. 

https://de.euronews.com/2020/03/13/holzmafia-in-rumanien-todliche-gewalt-und-illegale-abholzung
https://de.euronews.com/2020/03/13/holzmafia-in-rumanien-todliche-gewalt-und-illegale-abholzung
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Ein Herz und eine Säge - Europas Holzhunger 

Quelle: Holz Zentralblatt, Nummer 42, 16. Oktober 2020
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Der Wald – unverzichtbar für das Klima

Quelle: Bayerische  Staatsforsten: https://www.baysf.de

https://www.baysf.de/fileadmin/user_upload/Baeume_-_Der_bayerische_Weg/Layouts/10_BaySF-Austellung_Unsere_Zahlen.pdf
https://www.baysf.de/fileadmin/user_upload/Baeume_-_Der_bayerische_Weg/Layouts/10_BaySF-Austellung_Unsere_Zahlen.pdf
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Bayerischer Ton für bayerische Ziegel 

Benötigter Lehm 
als Rohstoff für ein 
komplettes 
Einfamilienhaus 
ca. 40 m³
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Lehmgrube Werk Zeilarn
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Lehmgrube Werk Zeilarn

Abbau von 5,5 Mio. m³ 
bayerischer Ton 

Daraus entstanden 
> 120.000 Häuser

Bei minimalem 
Flächenverbrauch

Also Wohnraum für 
400.000 Menschen

Mit kurzen 
Transportwegen
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Der Wald – unverzichtbar für das Klima

Quelle: Bayerische  Staatsforsten: https://www.baysf.de

https://www.baysf.de/fileadmin/user_upload/Baeume_-_Der_bayerische_Weg/Layouts/10_BaySF-Austellung_Unsere_Zahlen.pdf
https://www.baysf.de/fileadmin/user_upload/Baeume_-_Der_bayerische_Weg/Layouts/10_BaySF-Austellung_Unsere_Zahlen.pdf
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Was steckt in der Wand

Für ein Holzhaus 
muss man 1 ha 
Wald also 10.000 
qm  „ernten“!

…. zur Erinnerung:
Grube Zeilarn 

▪ 30 ha 
▪ > 120.000 

Häuser

Quelle: Schlagmann Poroton

https://www.schlagmann.de/de/warumziegel/Was-steckt-in-der-Wand/Im-Objektbau
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Was steckt in der Wand

„Der Wald wird so licht werden, wie 
des Bettelmanns Rock“
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Emissions-Vermeidungspotenzial

Quelle: eigene Darstellung, basierend auf Protect and restore: How forests can help the EU trackle climate change, Brüssel 2018

Fazit

Intakte Wälder sind hervorragende CO2 Speicher

Mit Ziegel bauen schont die Klimaressource Wald 
und hilft dem Klimawandel vorzubeugen.

Flächen zu bewalden ist eine wirksame Lösung 
gegen den Klimawandel

Wald ist als Ökosystem und nicht als Rohstofflager 
zu betrachten

Bäume wandeln CO2 in Sauerstoff um, 
geschlagene und zu Brettern verarbeitete Bäume 
nicht

https://www.fern.org/de/ressourcen/protect-and-restore-how-forests-can-help-the-eu-tackle-climate-change-70/
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Der Wald – unverzichtbar für das Klima

Quelle: Bayerische  Staatsforsten: https://www.baysf.de

https://www.baysf.de/fileadmin/user_upload/Baeume_-_Der_bayerische_Weg/Layouts/10_BaySF-Austellung_Unsere_Zahlen.pdf
https://www.baysf.de/fileadmin/user_upload/Baeume_-_Der_bayerische_Weg/Layouts/10_BaySF-Austellung_Unsere_Zahlen.pdf
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Der Wald – unverzichtbar für das Klima

Quelle: Bayerische  Staatsforsten: https://www.baysf.de

https://www.baysf.de/fileadmin/user_upload/Baeume_-_Der_bayerische_Weg/Layouts/10_BaySF-Austellung_Unsere_Zahlen.pdf
https://www.baysf.de/fileadmin/user_upload/Baeume_-_Der_bayerische_Weg/Layouts/10_BaySF-Austellung_Unsere_Zahlen.pdf


Tonnutzung schont den 

Klimaretter Wald

FAZIT
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Naturschutz in Abbaustätten – Eine Chance für die Biodiversität

Bilder: Dr. Albert Ulbig

Sukzessionsfläche

Hohe Artenvielfalt in Abbaustätten durch:

▪ unterschiedliche Standortsbedingungen 

▪ nährstoffarme (Roh-) Böden 

▪ hohe Dynamik 

▪ geringe Störung 
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Naturschutz in Abbaustätten – Eine Chance für die Biodiversität

Bilder: Albert Ulbig

Grube Zeilarn

SukzessionsflächeSukzessionsfläche
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Naturschutz in Abbaustätten – Eine Chance für die Biodiversität

Bilder: Dr. Albert Ulbig

Sukzessionsfläche

Grube Zeilarn

Sukzessionsfläche Detailaufnahme
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Naturschutz in Abbaustätten – Eine Chance für die Biodiversität

Bilder: Dr. Albert Ulbig

Vorrübergehend ungenutzte Hang-/ Kiesfläche

Turmfalken

Grube Zeilarn
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Naturschutz in Abbaustätten – Eine Chance für die Biodiversität

Bilder: Dr. Albert Ulbig

Flussregenpfeifer

Grube Zeilarn

Regenrückhaltebecken
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Naturschutz in Abbaustätten – Eine Chance für die Biodiversität

Bilder: Dr. Albert Ulbig

Augleichmaßnahme - Magerwiese

Grube Zeilarn

Obstanger - Herbst
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Naturschutz in Abbaustätten – Eine Chance für die Biodiversität

Bilder: Schlagmann Poroton

Grube Zeilarn

Bienenvölker 
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Naturschutz in Abbaustätten – Eine Chance für die Biodiversität

Bilder: Dr. Albert Ulbig

Grube Aichach

Ausgetonter Bereich Randwall
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Naturschutz in Abbaustätten – Eine Chance für die Biodiversität

Bilder: Albert Ulbig

Grube Aichach

Rekultivierte Fläche



Tongruben schaffen

Lebensräume
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EU-Ziel: Null-Emissions-Wirtschaft bis 2050

Quelle: EU 2050 strategic vision ‚a planet for all‘

Zu erreichen durch:

Wasserstoff und (Öko)-Strom als Ersatz für fossile Brennstoffe

Entwicklung neuer Technologien (z.B. Tunnelofen mit weniger Energieverbrauch, Ziegeltrocknung mithilfe von 
Wärmepumpentechnologie)

Strategie der Ziegelindustrie

Energiemanagement in den 
Werken

Einsatz erneuerbarer 
Energien

Kompensation durch 
Klimaschutzprojekte

https://ec.europa.eu/clima/policies/strategies/2050_de


UNSER WEG ZU NAHEZU NULL-EMISSION

CO2-Verbrauch (aller Werke) in to

2030

2007

2019

1990

CO2 CO2 CO2 CO2



Tonziegel auf dem Weg zur

Klimaneutralität

FAZIT
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Recycling mineralischer Bauabfälle

Quelle: Mineralische Bauabfälle, Kreislaufwirtschaft Bau

Statistisch erfasste Mengen 
mineralischer Bauabfälle in 2016 –
insgesamt 214,6 Mio. Tonnen

Angaben in Mio. t

http://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Arge/Bericht-11.pdf
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Recycling mineralischer Bauabfälle

Quelle: Mineralische Bauabfälle, Kreislaufwirtschaft Bau

Angaben in Mio. t

(Deponien)

(Gruben und Brüche)

Damit wurden die vom Kreislaufwirtschaftsgesetz (seit Jan. 2020) 
geforderten mindestens 70%, bereits 2016 deutlich übererfüllt 

http://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Arge/Bericht-11.pdf
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Recycling von Ziegeln

Quelle: Re-Use und Recycling von Ziegeln, Bundesverband der Deutschen Ziegelindustrie e.V.

https://ziegel.de/sites/default/files/2020-03/200305_Recyclingbroschuere_Layout_RZ_WEB%5B8526%5D.pdf
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Das zweite Leben von Ziegeln

Ziegel werden u. a. wiederverwendet als …

Zuschlagstoffe für Baumaterialen 
(z.B. RC-Beton) oder 

Befestigungs- und Füllmaterial
im Straßenbau

Pflanzensubstrat Gesteinskörnung für Sportplätze 
(Tennis, Fußball)

Quelle: Re-Use und Recycling von Ziegeln, Bundesverband der Deutschen Ziegelindustrie e.V.

https://ziegel.de/sites/default/files/2020-03/200305_Recyclingbroschuere_Layout_RZ_WEB%5B8526%5D.pdf
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Das zweite Leben von Ziegeln

Fraktions-Trennung

Abbruchmaterial 

Aufbereitung

Bauanwendung

Neuproduktanwendungen

Ziegel werden u. a. wiederverwendet als …



Ziegel sind gut 

zu recyceln

FAZIT
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Wärmeschutz von Gebäuden (Sommer)

Quelle: Studie der TU Kaiserslautern

Massive Bauweise:
Innenraum stets im 
Wohlfühlbereich von 22-27°C

https://www.ziegel.de/sites/default/files/2019-05/Endbericht_Forschungsvorhaben_W%C3%A4rmespeicherf%C3%A4higkeitsindex_TU-Kaiserslautern.pdf
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Wärmeschutz von Gebäuden (Sommer)

Quelle: Studie der TU Kaiserslautern

Massive Bauweise:
Innenraum stets im 
Wohlfühlbereich von 22-27°C

https://www.ziegel.de/sites/default/files/2019-05/Endbericht_Forschungsvorhaben_W%C3%A4rmespeicherf%C3%A4higkeitsindex_TU-Kaiserslautern.pdf
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Wärmespeicherfähigkeit
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Quelle: Prof. Dr. Oliver Kornadt, TU Kaiserslautern, POROTON Mauerwerkskongress 2018
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Quelle: Prof. Dr. Oliver Kornadt, TU Kaiserslautern, POROTON Mauerwerkskongress 2018



Wärmespeicherfähigkeit
R

au
m

kl
im

a

Quelle: Prof. Dr. Oliver Kornadt, TU Kaiserslautern, POROTON Mauerwerkskongress 2018
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Wärmeschutz von Gebäuden (Winter)

Quelle: Studie ‚Bedeutung thermischer Speichermasse‘, alware GmbH, Braunschweig

Ziegel sind klimafreundlich und 
haben im Durchschnitt einen 
12 % geringeren Heizwärmebedarf.

https://www.alware.de/component/rsfiles/preview?path=Veroeffentlichungen%252F070821_alware_Vergleich_Holzhaus_Massivhaus_Kurzfassung.pdf


Ziegelwände regulieren das Raumklima

und sparen Energie

FAZIT
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TVOC und Formaldehyd-Emissionen von Bauprodukten

Quelle: LCEE Life Cycle Engineering Experts, Dr. Sebastian Pohl

TVOC (Summe aller flüchtigen organischen Verbindungen) und Formaldehyd-Emissionen ausgewählter Bauprodukte

25

4

60

k.a.

370

k.a.

400 – 2.900

7-88

Ziegel sind von Natur aus schadstoffarm und wohngesund.

Hinweis: Der Grenzwert für „hygienische Unbedenklichkeit“ liegt laut Angaben des Ausschusses für Innenraumrichtwerte bei 300 𝝁g/m³Raumluft .
Ab einem Grenzwert von 1000 bis 3000 𝝁g/m³Raumluft  gelten die Raumluftkennwerte als „hygienisch auffällig“.

https://www.dgfm.de/aktuelles/artikel/lcee-faktenblaetter-zum-holzbau


Ziegel sind natürlich 

und schadstoffarm

FAZIT
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Ziegel – Sieger in 10 Disziplinen

Quelle: Lebensraum Ziegel

Schallschutz Brandschutz Feuchteschutz Hitzeschutz Kälteschutz

Ziegel schützen …

Ziegel sorgen vor …

Langlebigkeit / 
Altersvorsorge

Wohnklima Wirtschaftlichkeit Wertbeständigkeit Nachhaltigkeit

https://www.lebensraum-ziegel.de/produktvorteile.html


It‘s not just another brick in the wall
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